
 

 

REGISTER ZU DEN JA HRGÄNGEN  
 
31  (1982)  BIS 52  (2003) 
 
DER ZEITSCHRIFT „SÜDOSTEUROPA“  
 
 
Albanien ..............................................................................................2 
Bosnien-Herzegowina ..........................................................................7 

Bulgarien .............................................................................................9 
Griechenland......................................................................................18 

Jugoslawien bis 1991 .........................................................................22 
Jugoslawien ab 1991 (ab 2001 Serbien-Montenegro) .........................27 

Kosovo ..............................................................................................30 
Kroatien.............................................................................................34 

Makedonien .......................................................................................36 
Moldau ..............................................................................................38 

Montenegro........................................................................................39 
Rumänien...........................................................................................40 

Serbien...............................................................................................48 
Slowakei ............................................................................................50 

Slowenien ..........................................................................................52 
Südosteuropa/Ostmitteleuropa............................................................53 

Türkei ................................................................................................59 
Ungarn...............................................................................................61 

Zypern ...............................................................................................70 
Beziehungen mit Ländern ausserhalb Südosteuropas..........................71 

Neue Veröffentlichungen aus und über Südosteuropa (Gerhard 
Seewann) ...........................................................................................78 
 
 
Anm.: Bei Dokumentationen wird der Name des Bearbeiters nachgestellt. 

PDF created with pdfFactory Pro trial version www.pdffactory.com

http://www.pdffactory.com


 2 

 ALBANIEN Seiten 
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1984 Tirana umwirbt den Ayatollah Khomeini (Bernhard Tönnes) 212—216 
   

1985 Michael Schmidt-Neke: Führungswechsel in Tirana: Ende ohne 
Wende 

287—301 
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 Albaniens vorsichtige Öffnung? (Hans-Joachim Hoppe) 591—602 
 Sowjetische Avancen gegenüber Albanien (Wolfgang Höpken) 680—681 
   

1986 Peter Danylow: Außenpolitische Optionen Albaniens in der zweiten 
Hälfte der achtziger Jahre 

56—66 

   

1987 Jens Reuter: Jugoslawisch-albanische Beziehungen 10—18 
 Cay Lienau: Albanien. Ein geographischer Überblick und Besonder-

heiten seiner Raumstruktur  
665—675 

 Peter Bartl: Anmerkungen zu einigen Problemen der albanischen 
Geschichte  

676—689 

 Louis Zanga: Nearly half a century of Albanian communist history 690—697 
 Klaus Lange: Aspekte der albanischen Wirtschaftsentwicklung 698—708 
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1991 Werner Gumpel: Die Industrialisierungspolitik Albaniens 40—48 
 Michael Schmidt-Neke: Der albanische Verfassungsentwurf: Von 

der Volks- zur Präsidialrepublik 
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 Iljaz Fishta, Dilaver Sadikaj: Economic Reform and the Process of 
Privatization of Albania’s Economy 
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 Ismije Beshiri: Pluralismus in Albanien 542—551 
 Robert Elsie: Albanische Literatur und Kultur nach 46 Jahren 

Sozialismus. Ein Zustandsbericht 
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 Götterdämmerung in Albanien (Hans-Joachim Hoppe) 566—568 
   

1992 Hans-Joachim Hoppe: Albanien im Umbruch: Wandel in der politi-
schen Szenerie 

1—27 

 Jens Reuter: Die innere Entwicklung Albaniens im Jahre 1991/92 257—271 
 Ardian Klosi: Albanien nach den Wahlen 272—274 
 Hans-Joachim Hoppe: Albaniens neue Führung. Die Wahlen vom 

März 1992 
345—363 

 Hans-Joachim Hoppe: Kommunalwahlen in Albanien - Trendwende 
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633—639 

   

 Das Programm der albanischen Sozialisten: Wende oder Fassade 
(Hans-Joachim Hoppe) 

140—159 

 Albanien nach den Wahlen vom März 1992 (Ismije Beshiri) 558—562 
 Findet Albanien den Weg zur politischen Normalität? (Ardian 

Klosi) 
563—567 

   

1993 Ardian Klosi: Über die Schwierigkeiten, eine Literaturgeschichte zu 
schreiben. Das Beispiel Albanien 

282—288 

 Muharrem Dezhgiu: Die albanische Geschichtswissenschaft unter 
den Zwängen der Diktatur 

365—368 

   

1994 Gramoz Pashko: Albania: The Transformation From a Command 
To a Free Market Economy 

223—239 

 Robert Seitz: Die wirtschaftliche Lage Albaniens 240—257 
 Hans-Joachim Hoppe: Albaniens Armee im Umbruch: Militärre-

form im Zeichen des Jugoslawienkonflikts  
258—304 

 Lucian Kim: The Free Press in the New Albania 570—575 
 Hans-Joachim Hoppe: Die Rolle der Albanischen Frauen im Trans-

formationsprozeß 
651—665 
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1994 Michael Schmidt-Neke: Schwierige Nachbarschaft: Albanien 

zwischen Griechenland und Makedonien 
666—683 

   

1995 Michael Schmidt-Neke: Albanien vor einer neuen Wende? Das 
Verfassungsreferendum und seine Konsequenzen 

63—88 

 Jens Reuter: Albaniens Außenpolitik: Balanceakt zwischen 
nationalen Sicherheitsinteressen und panalbanischen Träumen 

89—100 

 Konrad Clewing: Zwischen Instrumentalisierung und Brücken-
funktion. Die griechische Minderheit in Südalbanien als Faktor 
in der Albanienpolitik Athens 

413—432 

   

1996 Dieter Pfaff: Stand der politischen und rechtlichen Ausgangs-
voraussetzungen für die Wirtschaftsentwicklung in Albanien, 
Bulgarien und Rumänien 

115—119 

 Peter Schubert: Albanien im Vorwahlklima 138—153 
 George Assonitis: The Legal Framework for Foreign Investment in 

Albania. The Case of Greece 
154—167 

 Arben Imami: Freedom of Thought in Albania 168—178 
 Photini Papoudakis: The Omonia-Five Trial: Democracy, Ethnic 

Minorities and the Future of Albania 
342—358 

 Michael Schmidt-Neke: Die albanischen Parlamentswahlen vom 26. 
Mai 1996: Geburtsstunde eines autoritären Systems? 

567—588 

   

1997 Michael Schmidt-Neke: 555 Jahre und ein halbes: Vorläufige Bilanz 
des Machtwechsels in Albanien 

627—649 

   

1998 Kurt Gostentschnigg: Die Pyramiden-Affäre Albaniens. Verlauf, 
Folgen und Lösungen 

117—127 

 Stephan Lipsius: Politik und Islam in Albanien – Instrumentalisie-
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128—134 

 Michael Schmidt-Neke: Regierungswechsel in Albanien: Die Rück-
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516—535 

 Stephan Lipsius: Kommunistische Parteien in Albanien und Kosovo 
- Vorbild Enver Hoxha? 

536—545 

   

2000 Fabian Schmidt: Generationskonflikte in Albaniens großen Parteien 32—50 
 Fabian Schmidt: Die „Albanische Frage“ im Spiegel der regional-

albanischen Diskussion 
375—400 

 Adalbert Winkler: Financial Sector Development and Financial 
Institution Building in Albania 

474—502 
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2001 Michael Schmidt-Neke: Die Normalität als Ereignis: Die Parla-

mentswahlen in Albanien 2001 
324—345 

 Peter Schubert: Reflexionen zur politischen Kultur in Albanien 461—471 
   

2002 Michael Schmidt-Neke: „Die Roten Paschas“: Ismail Kadares Rolle 
im Hoxha-System 
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BOSNIEN-HERZEGOWINA 

 

   

1984 Jens Reuter: Islam in Jugoslawien in der Offensive? 482—490 
   

1992 Jens Reuter: Die politische Entwicklung in Bosnien-Hercegovina 665—684 
   

1994 Steiniger Weg zum Frieden auf dem Balkan. Gespräche mit dem 
bosnischen Außenminister Ljubijankić und dem kroatischen 
Außenminister Granić (Matthias Messmer) 

305—314 

   

1995 Stephan Müller, Paul Angeli, Andreas Richter: „Ethnische 
Säuberungen“ in Bosnien-Herzegowina 

290—309 

 Stephan Müller: Politische und gesellschaftliche Bedingungen einer 
Rückkehr nach Bosnien-Herzegowina 

593—613 

   

1996 Jens Reuter: Interessenlage und Kriegsziele der Konfliktparteien im 
ehemaligen Jugoslawien. Gibt es Ansatzpunkte für einen 
Kompromiß? 

1—10 

   

1997 Joachim Eicher: Die Zukunftsperspektiven Bosnien-Herzegowinas 1—17 

 Joachim Eicher: Die Wahlen in Bosnien-Herzegowina und ihre 
Durchführung 

146—157 

 Jens Reuter: Die Bosnisch-Kroatische Föderation - Künstliches 
Gebilde oder lebensfähiger Staat? 

158—169 

 Stephan Müller: Menschenrechte in Bosnien-Herzegowina. Die 
Situation in der Republika Srpska und das Verhalten der Inter-
nationalen Staatengemeinschaft  

251—264 

   

1998 Jens Reuter: Die politische Entwicklung in Bosnien-Herzegowina. 
Zusammenwachsen der Entitäten oder nationale Abkapselung 

97—116 

 Dyrk Scherff: Die Fähigkeit der Europäischen Union zum aktiven 
Krisenmanagement: Lehren aus den Vermittlungsbemühungen 
1991/92 während des jugoslawischen Bürgerkriegs und der 
derzeitige Konflikt im Kosovo 

298—333 

   

2000 Maja Jurčić: Bosnien und Herzegowina: Wahlen unter internatio-
naler Verwaltung 

565—574 

   

2002 Wolf Oschlies: „Mehr Opfer als der Krieg…!“ – Selbstmordent-
wicklung im Westbalkan  

86—102 

 Jens Reuter, M. Katsaropoulou: Wahlen in Bosnien und Herze-
gowina 

205—216 
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2002 Boris Neusius: Die Sprachenfrage in Bosnien und Herzegowina 217—227 

 Holger Kasch: Die HDZBiH und die Forderung nach kroatischer 
Souveränität in Bosnien-Herzegowina 

331—354 

   

2003 Predrag Jureković: 10 Jahre Kriegsverbrechertribunal ICTY - 
Welche Bedeutung hat die Kriegsverbrecherproblematik für 
den Stabilisierungsprozeß auf dem westlichen Balkan? 

167—183 

 Hannes Grandits, Kristóf Gosztonyi: Nationalismus und diskrete 
Versöhnung - Das neue internethnische Zusammenleben im 
Süden BiHs 

198—228 

 Almut Schröder: Der Beitrag internationaler Richter zur 
Entwicklung der Rechtsstaatlichkeit in Bosnien und 
Herzegowina 

325—340 

 Alex Schwarz, Jean-Pierre Hergès: Institutionalised Ethnicity – The 
Case of Vital National Interests in Bosnia-Herzegovina 

555—564 
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 BULGARIEN  
   

1982 Bernhard Tönnes: Bulgarien - Reaktionen auf die Ereignisse in Polen 112—115 

 Bernhard Tönnes: Bulgariens Kulturpolitik. Balanceakt zwischen 
Kreativität und Dogmatismus 

235—245 

 Roland Schönfeld: Bulgariens Außenhandelspolitik und die Rolle der 
deutschen Wirtschaft 

398—412 

   

 Sofias Appell an die westeuropäische Sozialdemokratie (Bernhard 
Tönnes) 

75—77 

 Der bulgarisch-afghanische Freundschaftsvertrag. Im Dienste der 
sowjetischen „Friedenspolitik“ (Bernhard Tönnes) 

78—81 

   

1983 Bernhard Tönnes: Bulgariens Wirtschaft an der Jahreswende 1982/83 157—175 

 Bernhard Tönnes: Grundzüge der bulgarischen Wirtschaftsreform. 
Die gesetzliche Basis des Neuen Ökonomischen Mechanismus  

289—302 

 Bernhard Tönnes: Grundzüge der bulgarischen Wirtschaftsreform. 
Die gesetzliche Basis des Neuen Ökonomischen Mechanismus 
(II) 

344—362 

 Bernhard Tönnes: Grundzüge der bulgarischen Wirtschaftsreform. 
Die gesetzliche Basis des Neuen Ökonomischen Mechanismus 
(III) 

419—439 

 Bernhard Tönnes: Grundzüge der bulgarischen Wirtschaftsreform. 
Die gesetzliche Basis des Neuen Ökonomischen Mechanismus 
(IV) 

522—533 

 Bernhard Tönnes: Grundzüge der bulgarischen Wirtschaftsreform. 
Die gesetzliche Basis des Neuen Ökonomischen Mechanismus 
(V) 

599—608 

 Bernhard Tönnes: Bulgarien und der Rat für gegenseitige Wirt-
schaftshilfe 

660—680 

   

1984 Bernhard Tönnes: Bulgariens balkanpolitisches Konzept 313—326 

 Bernhard Tönnes: Bulgariens Griechenlandpolitik 417—428 

 Ilse Grosser: Persönliche Wirtschaften in Bulgarien - jüngere Ent-
wicklungen  

491—507 

   

 Änderungen in Bulgariens Führungsgremien (Bernhard Tönnes) 76—79 

PDF created with pdfFactory Pro trial version www.pdffactory.com

http://www.pdffactory.com


Bulgarien 10 

 
1985 Jens Reuter: Die Entnationalisierung der Türken in Bulgarien. Sofias 

Politik der Zwangsbulgarisierung aus jugoslawischer Sicht 
169—177 

 Wolfgang Höpken: Bulgariens Landwirtschaft vor Problemen 611—628 
   

 Von bulgarischen Türken und „getürkten“ Bulgaren (Stefan Troebst) 359—367 

 Außenpolitische Aspekte der bulgarischen „Türken-Politik“ 
(Wolfgang Höpken) 

477—485 

 Zur bulgarischen Assimilationspolitik gegenüber der türkischen 
Minderheit: Geschichten aus Politbüro und 1001 Nacht (Stefan 
Troebst) 

486—506 

 Bulgarien: Preiserhöhungen und Selbstkritik (Wolfgang Höpken)  575—590 

 „Journalistische Ethik“ und redaktionelle Vorzensur in den bulgari-
schen Medien (Stefan Troebst) 

672—679 

   

1986 Wolfgang Höpken: Demographische Entwicklung und Bevöl-
kerungspolitik in Bulgarien 

88—99 

 Wolfgang Höpken: Der XIII. Parteitag der Bulgarischen Kom-
munistischen Partei 

161—174 

 Wolfgang Höpken: Modernisierung und Nationalismus: Sozial-
geschichtliche Aspekte der bulgarischen Minderheitenpolitik 
gegenüber den Türken 

437—457 

 Wolfgang Höpken: Bulgarien: Bilanz des ersten Wirtschafts-
halbjahres 

580—599 

 Wolfgang Höpken: Bulgarisch-sowjetische Beziehungen seit 
Gorbačev 

611—630 

   

 Ernüchternde Bilanz und gedämpfter Optimismus. Bulgariens 
Wirtschaft 1985/86 (Wolfgang Höpken) 

67—77 

 Rumänisch-bulgarische Zwistigkeiten (Dionisie Ghermani) 127—131 

 Veränderungen in der bulgarischen Führung (Wolfgang Höpken) 132—139 

 Volksmusik und nationale Identität in Bulgarien (Juliana Roth) 146—150 

 Rumänische und bulgarische Reaktionen auf Černobyl (Dionisie 
Ghermani, Wolfgang Höpken)  

309—317 

 Bulgarische Protestnote an die Türkei (Wolfgang Höpken) 458—459 

 Erfolge mit Hemmnissen: Bulgariens „persönliche Landwirtschaft“ 
(Wolfgang Höpken) 

534—540 

 Bulgarisch-griechische Freundschaftserklärung (Wolfgang Höpken) 600—603 
   

1987 Wolfgang Höpken: Wirtschaftsreform in Bulgarien 45—57 
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1987 Wolfgang Höpken: Im Schatten der nationalen Frage: Die bulgarisch-

türkischen Beziehungen 
75—95 

 Juliana Roth, Liliana Eidam: Eheanbahnung und Partnerschaftssuche 
in Bulgarien 

108—125 

 Wolfgang Höpken: Im Schatten der nationalen Frage: Die bulgarisch-
türkischen Beziehungen (II) 

178—194 

 Marvin R. Jackson: Bulgarian Economic Reforms and the GATT 544—559 

 Wolfgang Höpken: Perestrojka auf bulgarisch: Sofia und die 
Reformpolitik Gorbačevs 

619—645 

   

 Bulgarischer Fünfjahrplan 1986-90 (Wolfgang Höpken) 58—66 

 Sofia und Gorbačevs Reformen (Wolfgang Höpken) 146—156 

 Plagiat, „Omertà“ und Berufsethos in der bulgarischen Geschichts-
wissenschaft (Stefan Troebst) 

209—215 

 Planungs- und Finanzierungsprobleme in der bulgarischen Ge-
schichtswissenschaft (Stefan Troebst) 

332—335 

 Texte zur bulgarischen Wirtschaftsreform (I) (Wolfgang Höpken) 345—362 

 Glasnost in bulgarischen Medien (Juliana Roth) 560—565 

 Texte zur bulgarischen Wirtschaftsreform (II) (Wolfgang Höpken) 566—576 
   

1988 Wolfgang Höpken: Energiepolitik und Energieprobleme in Bulgarien 73—94 

 Wolfgang Höpken: Demokratisierung in kleinen Schritten: Die 
Kommunalwahlen in Bulgarien 

208—218 

 Wolf Oschlies: Schwefelstaub und Rosenblüten - Zu Umwelt-
problemen Bulgariens 

360—376 

 Magarditsch Hatschikjan: „Weiße Flecken“ in der bulgarischen 
Nachkriegsgeschichte - Der Fall Trajčo Kostov 

477—512 

 Wolfgang Höpken: Modernisierung, Tradition und sozialer Wandel 
im sozialistischen Bulgarien 

617—633 

   

 Bulgariens Staatsplan 1988 (Wolfgang Höpken) 54—57 

 Texte zur bulgarischen Wirtschaftsreform (III): Das neue ,Regulativ 
für die Wirtschaftstätigkeit‘ und die Verordnung zur 
Preisbildung (Wolfgang Höpken) 

308—345 

 Freunde der Sofioter Architektur (Wolf Oschlies) 420—425 
   

1989 Wolfgang Höpken: Perestroika oder Potemkinsche Dörfer: Zum 
Stand der Umgestaltung in Bulgarien 

273—320 
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1989 Juliana und Klaus Roth: Das Erbe der bäuerlichen Kultur und die 

jüngsten Reformen der bulgarischen Landwirtschaft 
344—362 

 Wolfgang Höpken: Die Emigration von Türken aus Bulgarien. 
Historisches und Gegenwärtiges. Teil I: Die Emigration 1878 
bis 1951 

608—637 

   

 Bulgarien - Türkei: Der schwierige Dialog (Wolfgang Höpken) 54—59 

 Živkov-Erklärung zu Unruhen unter der türkischen Minderheit 
Bulgariens (Wolfgang Höpken) 

327—332 

 Moskau und der bulgarisch-türkische Konflikt (Wolfgang Höpken) 549—550 

 Todor Živkovs nationalitätenpolitisches Vermächtnis (Stefan 
Troebst) 

739—743 

   

1990 Wolfgang Höpken: Das Ende der Ära Živkov - der Beginn einer 
neuen Politik? 

1—35 

 Nikolai Poppetrov: Nikola Petkov - nach erzwungener Vergessenheit 
erneut aktuell 

368—380 

 Wolfgang Höpken: Die Wahlen in Bulgarien - ein Pyrrhus-Sieg für 
die Kommunisten? 

429—457 

 Plamen Djilianov: Rechtsfragen zur neuen Regelung der Außen-
handelsbeziehungen in Bulgarien 

550—558 

   

 Sofias Kurskorrektur in der Türken-Politik (Wolfgang Höpken) 76—79 

 Bulgarien und die Golfkrise (Wolfgang Höpken) 559—560 

 Was geschah am 10. November? Hintergründe zum Živkov-Sturz 
1989 (Wolfgang Höpken) 

627—641 

   

1991 Ognian Hishow: Struktur und Konjunktur der bulgarischen 
Volkswirtschaft. Vorhaben der Wirtschaftsreform 

81—91 

 Raina Parwanowa, Iwanka Petkowa: Die Wirtschaft Bulgariens - 
Der Öffnung zugewandt? 

201—210 

 Nikola Goranov: Neue Rechtsgrundlagen der Außenwirtschafts-
tätigkeit in Bulgarien 

391—398 

 Petko Gančev: Bulgarien: Wandel zwischen Enttäuschung und 
Hoffnung 

614—636 

 Ivanka Petkova: Der Weg zum zweistufigen Bankensystem in 
Bulgarien 

637—647 

 Stefan Troebst: Der masochistische Musterknabe: ‚Säuberungen‘ in 
der Kommunistischen Partei Bulgariens 1936-1938 und 1949-
1953 

648—661 
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1992 Wolfgang Höpken: Außen- und sicherheitspolitische Optionen 

Bulgariens seit der „Wende“ 1989 
27—52 

 Stefan Troebst: Nationalismus als Demokratisierungshemmnis in 
Bulgarien 

188—227 

 Bojan Gjuzelev: Bulgarien zwischen den Parlaments- und Präsi-
dentenwahlen (Okt. 1991 bis Febr. 1992) 

613—632 

 Sabine Riedel: Bulgariens Balkanpolitik im Spiegel seiner politischen 
und wirtschaftlichen Transformation 

685—716 

   

 Bulgarien: Die Rechte und Freiheiten der türkischen Minderheit 
(Sabine Riedel) 

131—139 

 Bulgarien: Die Anerkennung Makedoniens (Sabine Riedel) 236—248 

 Die Umwertung aller Werte in Bulgarien - Schein oder Wirklichkeit? 
(Krassimir Deltschew) 

413—421 

   

1993 Plamen Patschew: Mittelstand in Bulgarien: Marktbedeutung und 
Entwicklungsprobleme 

26—41 

 Sabine Riedel: Die türkische Minderheit im parlamentarischen 
System Bulgariens 

100—124 

 Ognjan Pišev: Zur öffentlichen Politik-Debatte in jungen Demo-
kratien. Das Beispiel Bulgarien 

208—218 

 Sabine Riedel: Bulgarien und das UN-Handelsembargo gegen 
Jugoslawien 

267—281 

 Gerald W. Creed: Rural-Urban Oppositions in the Bulgarian Political 
Transition 

369—382 

 Kiriakos Kentrotis: Die griechisch-bulgarischen Beziehungen nach 
dem Ende der Ära Živkov 

420—433 

 Dejan Kireanov, Arno Weckbecker: Die politische und wirtschaft-
liche Entwicklung in Bulgarien im Jahre 1992. Eine Zusammen-
fassung 

443—454 

 Sabine Riedel: Bulgarien: Renaissance alter Atomprogramme 564—582 

 Veneta Momčeva: Bulgarien: die neuen Wege der veränderten 
Sicherheit 

661—666 

   

 Bulgarien: Die neue Regierung Ljuben Berov (Sabine Riedel) 125—134 

 Bulgarisches Helsinki-Komitee: Menschenrechte in Bulgarien nach 
den Wahlen vom Oktober 1991 

244—256 

 Bulgarien und Makedonien als Betroffene des UN-Handelsembargos 
gegen Jugoslawien (Sabine Riedel) 

318—325 

 Kann Bulgarien auf die Kernkraft verzichten? (Sabine Riedel) 592—601 
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1994 Rumen Dimitrov: Bulgarien 1993/94: Was ändert sich, wenn „nichts 

passiert“? 
315—335 

 Klaus Schrameyer: Die bulgarischen Parteien 336—360 

 Bojan Gjuzelev: Die Minderheiten in Bulgarien unter Berück-
sichtigung der letzten Volkszählung vom Dezember 1992 

361—373 

 Tanja Čavdarova: Populäre Meinungen über die wirtschaftliche 
Ungleichheit in Bulgarien 

374—383 

 Sabine Riedel: Bulgariens Landwirtschaft in der Transformation 384—402 

 Sabine Riedel: Soziale Konsequenzen des wirtschaftlichen Trans-
formationsprozesses in Bulgarien 

492—508 

 Ognian Hishow: Wirtschaftstransformation in Bulgarien: von Ost-
mitteleuropa abgekoppelt 

527—552 

 Werner Gumpel: „Bad Debts“ und Privatisierung in Bulgarien 553—560 
   

 Vladimir Žirinovskis Besuch in Bulgarien (Sabine Riedel) 415—426 

 Bulgarien: Kontroversen um Agrarreformen (Sabine Riedel) 439—446 

 Auswahlbibliographie Bulgarien (Sabine Riedel) 447—452 

 Bulgarien 1994: Zur wirtschaftlichen und sozialen Lage (Sabine 
Riedel) 

517—526 

 Menschenrechte in Bulgarien 1993. Auszüge aus dem Bericht des 
Bulgarischen Helsinki-Komitees (Arno Weckbecker, Korinna 
Oehring) 

403—414 

   

1995 Sabine Riedel: Bulgariens Umweltpolitik: Statt Chancen neue 
Zwänge 

109—134 

 Tanja Čavdarova: Verdeckte Arbeitsverhältnisse in der sich verän-
dernden bulgarischen Gesellschaft 

135—147 

 Johanna Deimel: Die Stellung der Frau in Bulgarien 148—168 

 Radomir Čolakov: Die neue Rundfunkordnung in Bulgarien mit 
vielen Widersprüchen 

190—203 

 Sabine Riedel: Sprache und Politik in Bulgarien nach 1989 im Span-
nungsfeld zwischen Kontinuität und Wandel 

204—212 

 Klaus Schröder: Bulgariens Bankensystem in schwieriger Über-
gangsphase 

477—489 

 Thomas Meißner: Bulgarien nach dem Regierungswechsel am 25. 
Januar 1995 - Gefahren für den beginnenden Aufschwung? 

490—507 

 Die neue sozialistische Regierung unter Žan Videnov - Politische 
Einschätzungen aus Bulgarien (Sabine Riedel) 

213—222 
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1996 Sabine Riedel: Das Konzept des bulgarischen Nationalstaats in Ver-

gangenheit und Gegenwart 
55—62 

 Dieter Pfaff: Stand der politischen und rechtlichen Ausgangs-
voraussetzungen für die Wirtschaftsentwicklung in Albanien, 
Bulgarien und Rumänien 

115—119 

 Sabine Riedel: Konzepte zur Osterweiterung der EU. Eine kritische 
Analyse am Beispiel Bulgariens 

417—450 

 Holger Klein: Das bulgarische Bankensystem auf dem Weg Richtung 
Europa 

451—460 

 Tanja Čavdarova: Die Einstellung privater Haushalte in Bulgarien 
zur Besteuerung. Die Besteuerung als Problem der Steuer-
soziologie und Wirtschaftsethik 

461—474 

 Ivo Georgiev: Der Reformsozialismus als Voraussetzung für die 
Wahlerfolge der Bulgarischen Sozialistischen Partei 

475—488 

 Peter Stoyanowitsch: Die Bulgarische Orthodoxe Kirche im poli-
tischen Wandel (1989-1995) 

489—502 

 Sabine Riedel: Bulgariens Kulturpolitik nach 1989: Ein Spiegelbild 
der wirtschaftlichen Krise 

509—522 

   

 Studienreise deutscher Wissenschaftler und Journalisten nach 
Bulgarien und in die Republik Makedonien (Christoph Müller-
Hofstede, Cornelia Löhlein)  

76—82 

 Studienreise deutscher Fachkräfte der beruflichen Bildung nach 
Bulgarien (Theo Schiffermann) 

83—87 

 Bulgarien: Ergebnisse und Berichte zu den Kommunalwahlen vom 
29. Okt. und 12. Nov. 1995 (Sabine Riedel) 

88—98 

 Brotmangel und Bankenkrise in Bulgarien: Zeitungsberichte und 
wirtschaftspolitische Hintergründe (Sabine Riedel)  

523—535 

 Auswahlbibliographie Bulgarien 1994-1996 (Sabine Riedel) 539—548 
   

1997 Werner Gumpel: Die bulgarische Wirtschaft - Chaos ohne Ende? 19—26 

 Sabine Riedel: Bulgariens Verhältnis zu Griechenland im Wechsel-
spiel zwischen Innen-, Außen- und Sicherheitspolitik 

170—183 

 Johanna Deimel: Bulgariens Kampf mit Vergangenheit und Zukunft 233—250 

 Ognian Hishow: Tansformationskrise und Krisenbewältigung in 
Bulgarien 

387—400 

   

 Bulgarien. Rücktritt der Regierung Žan Videnov: Die Opposition 
erzwingt vorgezogene Neuwahlen (Sabine Riedel) 

213—228 

PDF created with pdfFactory Pro trial version www.pdffactory.com

http://www.pdffactory.com


Bulgarien 16 

 
1997 Die Wirtschaftspolitik der neuen bulgarischen Regierung Ivan 

Kostov: Rigider Sparkurs, neue Auslandskredite und Arbeits-
losenhilfen von der EU (Sabine Riedel) 

294—308 

 Interview mit dem bulgarischen Ministerpräsidenten Dr. Ivan Kostov 
(Johanna Deimel) 

712—720 

   

1998 Sabine Riedel: Bulgariens wirtschaftliche und soziale Entwicklung. 
Ein Beispiel für das Zusammenwirken von Transformations- 
und Globalisierungsprozessen 

18—54 

 Ivan Boevsky, Jost W. Kramer: Transformation und Genossen-
schaftswesen in Bulgarien - Jüngste Entwicklungen  

149—167 

 Ana Karlsreiter: Systemwechsel und Elitenkontinuität in Bulgarien 546—563 
   

 Die Politik des IWF in Bulgarien: Liberalisierung der Wirtschaft und 
Konservierung der sozialen Misere (Sabine Riedel) 

263—277 

   

1999 Michaela Tzankoff: Transformation des bulgarischen Medien-
systems - Journalistinnen in Bulgarien 

321—335 

 Markus Hanisch, Ivan Boevsky: Political, Instiutional and Structural 
Developments Accompanying Land Reform and Privatization in 
Bulgarian Agriculture 

446—464 

 Ana Karlsreiter: Mediengesetzgebung in Bulgarien: Recht und 
Wirklichkeit 

558—566 

 Sabine Riedel: Bulgarien und die Europäische Union. Die soziale 
Dimension des Integrationsprozesses  

567—592 

   

 Bulgarien 1999: Droht eine neue schwere Wirtschaftskrise? Inter-
views und Analysen zu den Hintergründen (Sabine Riedel)  

217—230 

 Die bulgarische Sozialversicherung vor entscheidenden Struktur-
reformen - Eine Diskussion unter Experten (Sabine Riedel) 

599—609 

   

2000 Ana Karlsreiter: Bulgarien im Spiegel der Kommunalwahlen vom 
Herbst 1999 

17—31 

 Klaus Schrameyer: Ilinden - Das Verbot der Partei der Makedonier in 
Bulgarien durch das bulgarische Verfassungsgericht 

283—290 

   

 Soziale Mißstände in Europa: Bulgarien als Beispiel für das Ver-
sagen der internationalen Wirtschaftspolitik (Sabine Riedel) 

211—223 

 Das bulgarische Parlament erklärt das kommunistische Regime für 
verbrecherisch (Klaus Schrameyer) 

624—628 
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2001 Ivan Angelov: Costs and Benefits of Bulgaria’s Integration into the 

European Union 

17—64 

 Markus Wien: „Ab heute ist Bulgarien nicht mehr dasselbe Land“ - 
Die Parlamentswahlen vom 17. Juni 2001 

213—231 

 Ulrich Büchsenschütz, Ivo Georgiev: Nationalismus, nationalistische 
Parteien und Demokratie in Bulgarien 

233—262 

   

2001 Ognian N. Hishow: Wirtschaftspolitik in Bulgarien nach Simeons 
Wahlsieg: Königsweg zum Wohlstand? 

368—385 

   

2002 Ruslan G. Stefanov: Bulgaria - One Year After the Elections 21—42 

 Klaus Schrameyer: Die bulgarische Justiz als Nebenregierung 594—605 
   

2003 Bulgarien nach dem Irak-Krieg: Umstrittene Gewinne für Politik und 
Wirtschaft (Neli Kaloynova) 

157—166 
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 GRIECHENLAND  
   

1984 Heinz Timmermann: Griechenlands „Eurokommunisten“. 
Programm und Profil der Inlands-KP 

239—247 

   

1986 Heinz Timmermann: Griechenlands Inlands-KP nach ihrem IV. 
Parteitag 

368—374 

   

1988 Joannis Tsonis: Zur Parteiendiskussion um den EG-Beitritt 
Griechenlands (1974-1979) 

33—53 

   

1989 Heinz-Jürgen Axt, Heinz Kramer: Vom Konflikt zur Verständigung 
in der Ägäis? Die griechisch-türkischen Beziehungen nach 
Davos 

551—564 

   

1990 Ronald Meinardus: 1989: Wahljahr in Griechenland 52—73 

 Heinz-Jürgen Axt: 2,7 Millionen fanatische Griechen? Oder warum 
40% der Wähler noch immer Papandreou bevorzugen 

119—136 

 Faruk Şen: Interaktionsmöglichkeiten der griechischen und 
türkischen Wirtschaft - eine Möglichkeit für die 
Konfliktmilderung 

137—154 

   

1991 Pantelis Giakoumis: Griechenlands EG-Politik in den 90er Jahren 169—180 

 Gerasimos T. Soldatos: The Post-War Greek Economy: Politics and 
Economics 

224—238 

 Pantelis Giakoumis: Die Macht als Faktor in der Außenpolitik 
Griechenlands und der Türkei 

441—472 

   

1992 Spiros Pengas: Griechenland und die Deutsche Einheit 364—375 

 Michalis Psalidopoulos: Griechenland und die Europäische 
Wirtschafts- und Währungsunion: Probleme und Perspektiven 

376—387 

 Pantelis Giakoumis: Hellas und die Makedonische Frage 443—459 
   

1993 Kiriakos Kentrotis: Die griechisch-bulgarischen Beziehungen nach 
dem Ende der Ära Živkov 

420—433 

 Paris Varvaroussis: Neue machtpolitische Konstellationen 
zwischen Griechenland und der Türkei 

534—549 

 Walter Kiefl, Mariana Marinescu: Auf dem Weg zur 
Emanzipation? Frauen in Griechenland zwischen Tradition 
und Fortschritt 

676—688 
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1995 Pavlos Tzermias: Grundsätzliches zum neugriechischen Selbst-

verständnis 
316—336 

 Gustav Auernheimer: Historische Voraussetzungen für die politi-
sche Kultur Griechenlands 

337—372 

 Paris Varvaroussis: Die griechische Diplomatie auf dem Balkan - 
Rückkehr in die Geschichte? 

373—384 

 Ekkehard Kraft: Der „makedonische Faktor“ in der griechischen 
Außen- und Innenpolitik: Ursachen und Auswirkungen 

385—412 

 Konrad Clewing: Zwischen Instrumentalisierung und Brücken-
funktion. Die griechische Minderheit in Südalbanien als 
Faktor in der Albanienpolitik Athens 

413—432 

 Sabine Riedel: Die UN-Wirtschaftssanktionen gegen Jugoslawien 
und Griechenlands Embargo gegen die Republik Makedonien: 
Wege zu Konfliktlösungen oder zu neuen Krisenherden? 

433—448 

   

1996 Sabine Riedel: Die griechisch-türkischen Spannungen vor dem 
Hintergrund des Kriegs im ehemaligen Jugoslawien. Neue 
Aspekte eines alten Konfliktherds in Südosteuropa 

11—47 

 George Assonitis: The Legal Framework for Foreign Investment in 
Albania: The Case of Greece 

154—167 

 Özdemir A. Özgür: The Greco-Turkish Disputes Over the Aegean 
Sea 

615—638 

 Jürgen Reuter: Außenpolitik und außenpolitische Strategien in den 
neunziger Jahren. Athens Balkan- und Europapolitik nach dem 
Zusammenbruch der sozialistischen Systeme 

651—668 

 Gustav Auernheimer: Griechenland und der Westen. Die 
Bedeutung politischer und kultureller Traditionen für die 
Gegenwart 

669—690 

 Thanos Lipowatz: Orthodoxes Christentum und Nationalismus. 
Zwei Aspekte der politischen Kultur Griechenlands in der 
Gegenwart 

691—703 

 Pavlos Tzermias: Plädoyer für eine zeitgemäße Neogräzistik 704—718 

 Sabine Riedel: Sprachpolitik in Griechenland: Ein Rückblick auf 
die Sprachreform von 1976 

719—729 

 Sevasti Trubeta: Zigeuner in Griechenland. Geschichte und Gegen-
wart 

730—752 

 Frank Schulz-Nieswandt: Lebenslagen und Versorgungsstrukturen 
hilfe- und pflegebedürftiger alter Menschen in Griechenland 

753—764 

   

 Griechenlands Anerkennung der Republik Makedonien: Das 
Interimsabkommen vom 13. September 1995 (Sabine Riedel) 

63—75 
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1996 Kommentar zum Interimsabkommen EJR Mazedonien — 

Griechenland (Heinz-Jürgen Axt) 
187—190 

 Die griechisch-türkische Krise um die Felseninsel Imia Ende Januar 
1996 (Ekkehard Kraft) 

765—772 

   

1997 Sabine Riedel: Bulgariens Verhältnis zu Griechenland im 
Wechselspiel zwischen Innen-, Außen- und Sicherheitspolitik 

170—183 

 Jens Reuter: Die Beziehungen zwischen Griechenland und der BR 
Jugoslawien von 1991 bis zur Gegenwart 

373—386 

   

1998 Gustav Auernheimer: Fallmerayer, Huntington und die Diskussion 
um die neugriechische Identität 

1—17 

 Pavlos Tzermias: Konstantinos Karamanlis (1907-1998) 257—262 

 Thanos Lipowatz: Die Trennung von orthodoxer Kirche und Staat 
in Griechenland: ein immer aktuelles Problem 

624—631 

 Sevasti Trubeta: Die Minderheitenpolitik Athens am Beispiel der 
Pomaken und deren sozialer Integration 

632—658 

   

1999 Gustav Auernheimer: Zum Bild der Türkei in Griechenland und 
seinen historischen Voraussetzungen 

336—358 

 Gustav Auernheimer: Der Kosovokonflikt und die griechische 
Öffentlichkeit 

389—400 

   

2000 Gustav Auernheimer: Griechenland vor dem Beitritt zur 
Europäischen Währungsunion 

144—156 

 Nikolaus Wenturis: Kritische Bemerkungen zu der Diskussion über 
die neugriechische Identität am Beispiel von Fallmerayer, 
Huntington und Auernheimer 

308—324 

 Gustav Auernheimer: Kurze Erwiderung auf Nikolaus Wenturis’ 
Kritische Bemerkungen 

551—552 

 Gustav Auernheimer: Aktuelle Probleme im Verhältnis von Kirche 
und Staat in Griechenland 

605—615 

   

2001 Gustav Auernheimer: Terrorismus und Antiamerikanismus in 
Griechenland 

488—501 

   

2002 Paris Varvaroussis: Zyperns EU-Beitritt und die Auswirkungen auf 
die griechisch-türkischen Beziehungen 

73—87 

 Miranda Vickers: The Cahm Issue - Albanian National and 
Property Claims in Greece 

228—249 
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2002 Tagungsbericht: “Minorities in Greece - Historical Issues and New 

Perspectives” Berlin, 30.1.-1.2.2003 (Christian Voss) 
465—470 

   

2003 Christian Voss: Sprachdiskurse in minoritären Ethnisierungs- und 
Nationalitätenprozessen - Die slawischsprachige Minderheit in 
Griechenland 

116—135 

 Gustav Auernheimer: Parlamentswahlen in Griechenland 404—418 

 Jens Bastian: ‘Ein Gespür haben für die Mentalitäten des Balkans’. 
Griechenlands Investitionsoffensive in SOE 

419—442 

 Marcus Schladebach, Lars Riensche: Griechische Entschädigungs-
forderungen wegen deutscher Kriegsverbrechen 

473—499 
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 JUGOSLAWIEN BIS 1991    
   

1982 Jens Reuter: Jugoslawien - Reaktionen auf die Ereignisse in Polen 93—101 

 Irena Reuter-Hendrichs: Jugoslawiens Rolle in der Blockfreien-
bewegung 

119—131 

 Jens Reuter: Jugoslawiens Außenwirtschaft 167—184 

 Jürgen Harders: Das jugoslawische Außenwirtschaftsregime. Insti-
tutioneller Rahmen und resultierende Verhaltensweisen 

185—206 

 Jens Reuter: Arbeitslosigkeit in Jugoslawien 272—282 

 Irena Reuter-Hendrichs: Reformdiskussion in Jugoslawien 331—344 

 Jens Reuter: Der XII. Kongreß des BdKJ 380—385 

 Jens Reuter: Jugoslawisch-sowjetische Wirtschaftsbeziehungen 486—500 

 Irena Reuter-Hendrichs: Die West-Verschuldung der südosteuro-
päischen Staaten 

559—580 

 Jens Reuter: Jugoslawiens Austerity-Programm 599—606 

 Wolfgang Höpken: Jugoslawien - Von der Wirtschaftskrise zur 
Systemkrise? 

607—625 

   

 Die Kosovo-Plattform des BdKJ (Jens Reuter) 63—74 

 Probleme jugoslawischer Gastarbeiter (Dorothea Kiefer) 160 

 Das neue Präsidium des ZK des BdKJ (Jens Reuter) 426—432 

 Mangelnde Effizienz der jugoslawischen Außenhandelsver-
tretungen (Jens Reuter) 

587—589 

   

1983 Jens Reuter: Bildungspolitik in Kosovo 8—16 

 Jens Reuter: Kritische Stimmen zur Schulreform in Jugoslawien 107—114 

 Franz-Lothar Altmann, Wolfgang Schrettl: Jugoslawien: Zum 
Prozeß der wirtschaftlichen Stabilisierung 

268—288 

 Jens Reuter: Jugoslawien vor einer Wirtschaftsreform 377—381 

 Jens Reuter: Jugoslawien und der RGW  411—418 

 Jens Reuter: Reintegrationsprobleme jugoslawischer Gastarbeiter  483—491 

 Hans-Christian Iversen: Die Geschäftsbanken in der Finanzkrise 
Jugoslawiens 

508—521 

   

 Resultate des jugoslawischen Außenhandels 1982 (Jens Reuter)  209—211 

 Analphabeten in Jugoslawien (Jens Reuter)  363—367 
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1984 Jens Reuter: Fachleute für Kosovo. Theorie und Praxis der soge-
nannten Kaderhilfe 

40—49 

 Jens Reuter: Zur Wirtschaftslage Jugoslawiens 113—126 

 Jens Reuter: Jugoslawiens Abkommen mit dem IWF 197—202 

 Leonore Scheffler: Goli otok. Das Jahr 1948 in den jugoslawischen 
Gegenwartsliteraturen 

352—377 

 Jens Reuter: Die „Dachauer Prozesse“ in Jugoslawien. Produkt des 
Stalinismus oder verhängnisvoller Justizirrtum? 

402—405 

 Wolfgang Höpken: Wahlen in Jugoslawien 429—446 

 Jens Reuter: Islam in Jugoslawien in der Offensive? 482—490 

 Pedro Ramet: The Catholic Church and Yugoslav Communism, 
1984  

553—560 

 Jens Reuter: Braucht Jugoslawien politische Reformen? Kontro-
verse Diskussion über ein zentrales Thema 

632—640 

   

 Kritik am jugoslawischen Hochschulwesen. Zu viele Studenten und 
Professoren - sinkendes Ausbildungsniveau (Jens Reuter) 

217—222 

 Arbeitsproduktivität in Jugoslawien (Jens Reuter) 292—298 

 Die Wirtschaftsbeziehungen zwischen Jugoslawien und den 
Balkanländern (Jens Reuter) 

460—465 

   

1985 Irena Reuter-Hendrichs: Anpassungsmechanismen und Zugzwang 
in der Außenwirtschaft Jugoslawiens 

96—113 

 Werner Gumpel: Die Wirtschaftsbeziehungen zwischen der 
Bundesrepublik Deutschland und Jugoslawien und ihre 
Entwicklungschancen 

235—245 

 Hans-Christian Iversen: Jugoslawiens Außenhandel und Auslands-
verschuldung aus der Sicht der Republiken 

246—254 

 Othmar Nikola Haberl: Jugoslawien und die UdSSR seit Tito. 
Sowjetisches Interesse an Jugoslawien - Jugoslawiens 
Unabhängigkeit von der Sowjetunion 

322—341 

 Bruno Schönfelder: Die Entwicklung der Sozialversicherung im 
sozialistischen Jugoslawien 

342—358 

 Jens Reuter: Sinkender Lebensstandard in Jugoslawien  403—409 

 Jens Reuter: Die Ohnmacht der jugoslawischen Gewerkschaften  451—461 

 Jens Reuter: Arbeitslosigkeit in Jugoslawien  647—656 
   

 Jugoslawiens sichere Arbeitsplätze. Ursache für niedrige Produkti-
vität und mangelnde Arbeitsdisziplin (Jens Reuter) 

121—127 
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1985 Jugoslawische Stimmen zum Tode Enver Hoxhas (Jens Reuter)  302—306 

 Kontroverse Standpunkte zum Kosovo-Problem (Jens Reuter)  422—426 

 Jugoslawiens Deviseneinnahmen aus dem Tourismus (Jens Reuter)  561—565 
   

1986 Jens Reuter: Vier neue Kernkraftwerke für Jugoslawien? 118—126 

 Jens Reuter: Probleme des jugoslawischen Außenhandels 184—191 

 Bruno Schönfelder: Überlegungen zur jugoslawischen Joint 
Venture-Gesetzgebung 

355—367 

 Jens Reuter: Zur Reform des politischen Systems in Jugoslawien 393—407 

 Jens Reuter: Der XIII. Kongreß des BdKJ 543—553 

 Pedro Ramet: Theoretical Models of Yugoslav Nationalities Policy 562—579 
   

 Ein neues Modell des demokratischen Sozialismus für Jugoslawien 
(Milija Pajević) 

375—385 

   

1987 Jens Reuter: Jugoslawisch-albanische Beziehungen 10—18 

 Jens Reuter: Zivildienst oder uneingeschränkte Wehrpflicht 195—210 

 Jens Reuter: Politische Gefangene in Jugoslawien 297—308 

 Jens Reuter: Die Beziehungen zwischen Griechenland und der BR 
Jugoslawien von 1991 bis zur Gegenwart 

373—386 

 Miran Breznik: Die Entwicklung des Schiffbaus in Jugoslawien  517—533 

 Jens Reuter: Das Kosovo-Problem im Kontext der jugoslawisch-
albanischen Beziehungen 

718—727 

   

1988 Jens Reuter: Jugoslawien und Europa 219—226 

 Jens Reuter: Die sowjetisch-jugoslawischen Beziehungen seit dem 
Amtsantritt Gorbačevs 

558—573 

 Marlis Sieburger: Verfassungsänderungen zur Wirtschaftsreform: 
Ein Weg aus der Krise Jugoslawiens? 

649—665 

   

 Die Eisenbahnlinie Shkoder-Titograd (Jens Reuter) 102—106 

 Der Konflikt Budapest-Bukarest aus jugoslawischer Sicht (Jens 
Reuter) 

513—521 

   

1989 Jens Reuter: Konfligierende politische Ordnungsvorstellungen als 
Hintergrund der Krise in Jugoslawien 

1—8 

PDF created with pdfFactory Pro trial version www.pdffactory.com

http://www.pdffactory.com


Jugoslawien bis 1991 25 

 
1989 Drago Filipič: Merkmale und Effektivität der jugoslawischen Wirt-

schaftsfinanzierung 
9—18 

 Wolf Oschlies: Jugoslawien 1988 - Eine kurze Bestandsaufnahme 19—27 

 Svetozar Stojanović: Die Kluft zwischen politischer Macht und 
schwindender Legitimation im Jugokommunismus 

487—495 

 Jens Reuter: Inflation und sinkender Lebensstandard in 
Jugoslawien 

565—572 

 Jens Reuter: Zur Situation der Menschenrechte in Jugoslawien 663—677 
   

1990 Ivo Paparela: Die Jugoslawische Volksarmee als ein politischer 
Faktor 

98—109 

 Jens Reuter: Jugoslawiens Stellung in Europa 350—367 

 Ranko Petković: Die Haltung der Großmächte, der europäischen 
und insbesondere der Nachbarstaaten zur Wahrung der 
politischen Unabhängigkeit und territorialen Integrität 
Jugoslawiens 

484—495 

 Jens Reuter: Die Auswirkungen der Golfkrise auf Jugoslawien 496—499 

 Jens Reuter: Vom ordnungspolitischen zum Nationalitätenkonflikt 
zwischen Serbien und Slowenien 

571—586 

 Majda Kokotec-Novak: Die Merkmale des Konkurses der jugo-
slawischen Betriebe 

587—592 

   

 Slowenische Stimmen zum Dissens Ljubljana - Belgrad (Hugo 
Schell, Jens Reuter) 

387—403 

   

1991 Anton Bebler: Jugoslawiens Zukunftsperspektiven 1—10 

 Jens Reuter: Prioritäten der jugoslawischen Außenpolitik: EFTA 
und/oder EG? 

10—16 

 Aleksandra Pošarac: Poverty in Yugoslavia, 1978-1989 92—116 

 Anton Bebler: The Military and the Yugoslav Crisis 117—144 

 Janko Belak: Unternehmenspolitik und Unternehmensplanung in 
jugoslawischen Unternehmen 

145—155 

 Jens Reuter: Die Entstehung der jugoslawischen Krise und ihre 
Internationalisierung 

343—359 

 Jens Reuter: Zagreb und Belgrad zum Krieg in Kroatien. Wider-
streitende Meinungen zum Kernpunkt des Konflikts 

415—422 

 Aufruf zum Konflikt in Jugoslawien 473—476 
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1991 Kroatien und Jugoslawien. Interview mit dem kroatischen Parla-

mentspräsidenten (Jens Reuter) 
181—189 

   

1992 Michael Bockheim: Die wirtschaftlichen und politischen Bezie-
hungen zwischen der Bundesrepublik Deutschland und 
Jugoslawien, 1949-1957 

569—612 

   

1996 Jens Reuter: Die Idee des Nationalstaats im Jugoslawien der 
Zwischenkriegszeit 

48—54 
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JUGOSLAWIEN AB 1991  (AB 2001  
SERBIEN-MONTENEGRO) 

 

   

1992 Ekkehart Kraft: Kirche und Politik in Jugoslawien seit dem Ende 
der 80er Jahre: Die serbische orthodoxe Kirche 

53—74 

 Hans-Michael Miedlig: Gründe und Hintergründe der aktuellen 
Nationalitätenkonflikte in den jugoslawischen Ländern 

116—130 

 Anneli Ute Gabanyi: Rumänien und die jugoslawische Krise 647—664 
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 Rumäniens Verhältnis zum RGW (Dionisie Ghermani)  433—435 
 „Wissenschaftliche Ernährung“ für die Rumänen (Dionisie Gher-

mani)  
507—518 

 Zur Kontinuität und Romanität der siebenbürgischen Rumänen. 
Aus rumänischer Sicht (Dionisie Ghermani) 

692—696 

 „Soziale Anteile“ für die Werktätigen. Ein bemerkenswerter rumä-
nischer Gesetzentwurf (Dionisie Ghermani) 

687—691 
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1983 Dionisie Ghermani: Zur Lage der ungarischen Minderheit in 

Rumänien. Offizielle Stellungnahmen 
30—36 

 Dionisie Ghermani: Rumäniens nationales Selbstverständnis 77—89 
 Anneli Ute Gabanyi: Rumänisch-sowjetischer Ideologiestreit - eine 

nicht nur theoretische Auseinandersetzung 
235—243 

 Dionisie Ghermani: Rumäniens Krise 244—253 
 Dionisie Ghermani: Rumänien im Kampf gegen die Korruption 317—326 
 Anneli Ute Gabanyi: Rumänisch-sowjetische Kontroverse spitzt 

sich zu 
327—333 

 Dionisie Ghermani: Rumänien und der RGW 492—507 
 Dionisie Ghermani: Bukarest und die nichtpaktgebundene kommu-

nistische Welt 
551—562 

   

 Ein Wort über Siebenbürgen. Der Essay-Band von Ion Lăncrănjan 
(Anneli Ute Gabanyi) 

49—60 

 Die Bessarabien-Frage. Erneuter Zwist zwischen Bukarest und 
Moskau? (Dionisie Ghermani) 

212—219 

 Registrierung von Schreibmaschinen und Kopiergeräten in Rumä-
nien (Dionisie Ghermani) 

368—372 

 Rumäniens Parteistruktur (Dionisie Ghermani) 457—459 
 Wachsender Widerstand in Rumänien gegen die Atheismus-

kampagne (Dionisie Ghermani) 
537—543 

   

1984 Anneli Ute Gabanyi: Friedenspolitik zwischen Autonomiestreben 
und Blockzwang. Überlegungen zum rumänischen Abrüs-
tungsmodell  

15—30 

 Dionisie Ghermani: Rumäniens harter Winter 31—39 
 Dionisie Ghermani: Rumäniens balkanpolitisches Engagement 81—96 
 Petra Pissulla: Rumäniens Mitgliedschaft im Internationalen Wäh-

rungsfonds. Hilfe oder Belastung für die rumänische 
Wirtschaft? 

127—136 

 Dionisie Ghermani: Rumäniens angeschlagene Agrarwirtschaft (I) 203—211 
 Gerhard Fink, Gabriele Tuitz: Rumäniens Wirtschaft in der Krise 248—260 
 Dionisie Ghermani: Rumäniens angeschlagene Agrarwirtschaft (II) 261—270 
 Dionisie Ghermani: Rumäniens Führungskader im Rotations-

verschleiß 
406—416 

 Dionisie Ghermani: Konstanten der rumänischen Sicherheitspolitik 561—569 
   

 Die rumänische Abrüstungs- und Friedenspolitik (Dionisie Gher-
mani) 

72—75 
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1984 Rumäniens Donau-Schwarzmeer-Kanal (Dionisie Ghermani) 378—381 
 Rumäniens Distanz zum Warschauer Pakt (Dionisie Ghermani) 524—528 
   

1985 Dionisie Ghermani: Der XIII. Parteitag der RKP (I) 1—9 
 Rainer Doh: Bevölkerungspolitik und generatives Verhalten in 

Rumänien 
33—43 

 Larry Watts: Romanian Autonomy and Military Policy 67—82 
 Dionisie Ghermani: Der XIII. Parteitag der RKP (II). Die 

personellen Veränderungen 
114—120 

 Dionisie Ghermani: Rumänien in der Sackgasse? Die sozial-
ökonomische Entwicklung Mitte der achtziger Jahre 

200—209 

 Dionisie Ghermani: Jugend-, Schul- und Ausbildungspolitik in 
Rumänien 

279—286 

 Anneli Ute Gabanyi: Rumäniens Politik des nationalen Interesses 410—421 
 Dionisie Ghermani: Nation und Nationalitätenfrage aus rumäni-

scher Sicht 
462—476 

 Dionisie Ghermani: Die „Ära Ceauşescu“ - Selbsteinschätzung 
eines Regimes 

527—535 

 Dionisie Ghermani: Zur Lage der rumänischen Wirtschaft 657—671 
   

 Sanierung durch Reorganisation. Bukarests Umstrukturierungs-
sucht (Dionisie Ghermani) 

 

427—438 

   

1986 Dionisie Ghermani: Rumäniens beschwerlicher Anlauf zum Fünf-
jahrplan 1986-1990 

33—42 

 Dionisie Ghermani: Rumäniens ideologisierte Bevölkerungspolitik 192—200 
 Michael Shafir: Coalitions and Political Successions in Communist 

Systems: A Comparative Analysis of the Future of Romanian 
Leadership 

201—222 

 Dionisie Ghermani: Rumäniens angeschlagene Sozialmoral 280—288 
 Dionisie Ghermani: Die historische Legitimierung der rumänischen 

Nationalitätenpolitik 
340—354 

 Aurel Braun: Structural Change and Its Consequences for the 
Nationalities in Romania 

422—436 

 Dionisie Ghermani: Menschenrechte aus rumänischer Sicht 467—474 
 Bennett Kovrig: The Magyars in Romania: Problems of a "Coin-

habiting" Nationality 
475—490 

 Dionisie Ghermani: Rumäniens Ungarn-Syndrom 589—599 

PDF created with pdfFactory Pro trial version www.pdffactory.com

http://www.pdffactory.com


Rumänien 43 

 
1986 Dionisie Ghermani: Rumäniens Versorgungssektor - keine Aus-

sicht auf Besserung 
645—653 

   

 Rumänisch-bulgarische Zwistigkeiten (Dionisie Ghermani) 127—131 
 Eine neue rumänische Reisepaßregelung (Dionisie Ghermani) 223—225 
 Rumänische und bulgarische Reaktionen auf Černobyl (Dionisie 

Ghermani, Wolfgang Höpken) 
309—317 

 Zwangsbeteiligung am Betriebsvermögen in Rumänien (Dionisie 
Ghermani) 

541—542 

 Rumäniens Abrüstungsmaßnahmen (Dionisie Ghermani) 681—685 
   

1987 Dionisie Ghermani: Rumäniens Außenpolitik 1986 1—9 
 Dionisie Ghermani: Sozial- und Berufsstruktur in Rumänien 96—107 
 Dionisie Ghermani: Die rumänisch-sowjetischen Beziehungen in 

der Ära Gorbačev 
165—177 

 Horst Brezinski, Paul Petersen: Die Parallelwirtschaft in 
Rumänien - ein dynamischer Sektor 

227—244 

 Dionisie Ghermani: Rumäniens Deutschlandpolitik 245—252 
 Anneli Ute Gabanyi: Gorbačev in Bukarest: Rumänisch-sowjeti-

sche Differenzen treten offen zutage 
267—275 

 Dionisie Ghermani: Rumäniens brisante hochschulpolitische 
Probleme 

534—543 

   

 Drakonische Energieeinsparungen in Rumänien (Dionisie 
Ghermani) 

143—145 

 Budapest zur Nationalitätenfrage und zu den ungarisch-
rumänischen Beziehungen (Dez. 1986-Mai 1987) (Kathrin 
Sitzler) 

276—290 

 Rumänien wird die Meistbegünstigung entzogen (Dionisie Gher-
mani) 

336—338 

 Rumäniens Militärdoktrin (Dionisie Ghermani) 339—344 
   

1988 Lothar Mertens: Die Lage des rumänischen Judentums 1—7 
 Robert Weiner: Romania and the United Nations in the Gorbachev 

Era 
95—101 

 Anneli Ute Gabanyi: Die Nationalkonferenz der Rumänischen K.P. 
Ceauşescu in der Defensive, jedoch kein Kurswechsel 

117—127 

 Anneli Ute Gabanyi: Von Gorbačev zu Gromyko - Zum Stand der 
rumänisch-sowjetischen Beziehungen 

257—271 

 Anneli Ute Gabanyi: Ceauşescu forciert rumänisch-sowjetische 
Debatte um „weiße Flecken“ der Geschichtsschreibung 

272—279 
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1988 Anneli Ute Gabanyi: Ceauşescu und kein Ende? Der Kampf um die 

Nachfolge hat bereits begonnen 
437—456 

 Gábor Hunya: Die Bedingungen für die wirtschaftliche Stabili-
sierung in Rumänien 

457—476 

   

 Umweltschutz in Rumänien (Anneli Ute Gabanyi) 399—419 
 Der Konflikt Budapest-Bukarest aus jugoslawischer Sicht (Jens 

Reuter) 
513—521 

   

1989 Anneli Ute Gabanyi: Rumänische Außenpolitik im Zeichen des 
„Neuen Denkens“. Eine Bilanz des Jahres 1988 

71—106 

 Anneli Ute Gabanyi: Ceauşescus „Systematisierung“. Territorial-
planung in Rumänien 

235—258 

 Anneli Ute Gabanyi: Schuldentilgung - und was dann? Aspekte und 
Perspektiven der rumänischen Außenhandelspolitik 

573—607 

 Anneli Ute Gabanyi: Ideologiedebatte am Vorabend des 14. Partei-
tags. Ceauşescus verteidigte den Sozialismus 

647—662 

   

1990 Anneli Ute Gabanyi: Am Vorabend der Revolution: Ceauşescu 
unter Druck 

89—97 

 Anneli Ute Gabanyi: Rumäniens unvollendete Revolution 165—203 
 Brigitte Mihok: Die rumänische Nationalitätenpolitik seit 1945 204—221 
 Anneli Ute Gabanyi: Rumänien: Einmal Demokratie - und zurück? 277—300 
 Michael Schubert: Umbruch in Rumänien Volkswirtschaftliche 

Reformansätze und außenwirtschaftliche Orientierungen – 
Möglichkeiten und Grenzen 

301—308 

 Anneli Ute Gabanyi: Die Wahlen in Rumänien 405—428 
 Gábor Hunya: Privatwirtschaft und Privatisierung in Rumänien 643—657 
 Manfred Klaube: Der Auflösungsprozeß deutscher Siedlungen in 

Rumänien: Das Beispiel der deutsch-böhmischen Siedlungs-
insel Wolfsberg/Weidenthal im Jahre 1990 

658—665 

 Brigitte Mihok: Flüchtlinge aus Rumänien und die Frage der 
Institutionalisierung der Flüchtlingshilfe und -politik in 
Ungarn 

666—672 

   

1991 Anneli Ute Gabanyi: Rumänien in der Golfkrise: Akute Schwierig-
keiten, chronische Probleme 

21—35 

 Anton Sterbling: Zum Abschied einer Minderheit: Gedanken zum 
„Nachruf auf die rumäniendeutsche Literatur“ 

211—223 

 Magdalena Pajor Bytomski: Flüchtlinge aus Rumänien und die 
Neuregelung des ungarischen Asylrechts 

331—333 
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1991 Anneli Ute Gabanyi: Präsident Iliescu gegen Premier Roman: 

Frontenbildung in der „Front der Nationalen Rettung“ 
423—440 

 Anneli Ute Gabanyi: Bleiben, gehen, wiederkehren? Zur Lage der 
deutschen Minderheit in Rumänien 

493—517 

   

 Chronologie der Ereignisse in Rumänien im Zeitraum September 
1989 bis zu den ersten freien Wahlen und der Bildung der 
Regierung unter Petre Roman Ende Juni 1990 (Beate Beyer) 

477—492 

   

1992 Anneli Ute Gabanyi: Nationalismus in Rumänien 
 

275—292 

 Hans-Christian Maner: Zeitgeschichte Rumäniens als Politikum. 
Eine Studie über die rumänische Literatur zum 23. August 
1944 

388—412 

 Anneli Ute Gabanyi: Rumänien und die jugoslawische Krise 647—664 
   

 Gespräch mit Petre Roman, Vorsitzender der ‚Front der Nationalen 
Rettung‘ (Anneli Ute Gabanyi) 

340—343 

   

1993 Anneli Ute Gabanyi: Ungarn und die rumänische Sicherheit: 
Perzeption und Politik 

512—533 

   

 Interview mit Corneliu Coposu, Vorsitzender der Demokratischen 
Nationalen Bauernpartei Rumäniens, über Fragen der 
rumänischen Außen- und Sicherheitspolitik (Anneli Ute 
Gabanyi) 

468—473 

 Interview mit Adrian Severin, Stv. Vorsitzender der Demo-
kratischen Partei (Front der Nationalen Rettung) Rumänien 
(Anneli Ute Gabanyi) 

602—614 

 Interview mit Virgil Constantinescu, Leiter der Abteilung für euro-
päische Sicherheit und Integration im rumänischen Außen-
ministerium (Anneli Ute Gabanyi) 

606—610 

 Interview mit Ioan Mircea Paşcu, Staatssekretär im rumänischen 
Verteidigungsministerium (Anneli Ute Gabanyi) 

610—614 

   

1994 Anneli Ute Gabanyi: Rumäniens Sicherheit und die NATO 1—17 
 Gábor Hunya: The Romanian Economy in 1993/94: From Stag-

nation With Inflation to Stagnation With Stabilization 
628—641 

   

1995 Anneli Ute Gabanyi: Politische Parteien in Rumänien nach der 
Wende 

1—50 

 Elena Zamfirescu: The „Flight from the Balkans“ 51—62 
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1995 Anneli Ute Gabanyi: Systemwandel in Rumänien: Verfassung und 

neue Institutionen 
533—559 

   

1996 Dieter Pfaff: Stand der politischen und rechtlichen Ausgangs-
voraussetzungen für die Wirtschaftsentwicklung in Albanien, 
Bulgarien und Rumänien 

115—119 

 Teodor Meleşcanu: Romania’s Option for the European and 
Atlantic Integration 

773—780 

 Anneli Ute Gabanyi: Kommunalwahlen in Rumänien 781—814 
 Günter Klein: Rumäniens Minderheitenpolitik im Kontext 

internationaler Beziehungen und der Empfehlungen des 
Europarats 

815—839 

 Dan Berindei: Pro und Kontra Ion Antonescu: Eine Geschichts-
debatte in Rumänien 

840—854 

   

1997 Anneli Ute Gabanyi: Rumänien: Parlaments- und Präsident-
schaftswahlen 1996 

119—145 

 Anneli Ute Gabanyi: Rumäniens neue Regierung Ciorbea: Eine 
Bilanz nach 200 Tagen 

341—372 

   

1998 Anneli Ute Gabanyi: Das „Jalta Syndrom“ in Rumänien 55—74 
 Anneli Ute Gabanyi: Rumänien: Die inszenierte Revolution 168—183 
 Anneli Ute Gabanyi: Rumäniens Frauen nach der Wende: Fort-

schritt, Gleichschritt, Rückschritt? 
236—256 

 Anneli Ute Gabanyi: Rumänien: Regierungspolitik in Zeiten der 
Krise 

393—420 

 Hans-Christian Maner: Die rumänische orthodoxe Kirche im post-
kommunistischen Kontext 

421—443 

 Cornel Popovoci Struza: Umweltschutz und EU-Integration Rumä-
niens Fakten und Perspektiven 

444—448 

 Michael Vette: Tourismus in Rumänien 449—460 
 Ulrich Burger: Die Aufarbeitung der kommunistischen Macht-

ergreifung in Rumänien (1944-1947). Ein Archiv- und Litera-
turbericht 

461—474 

 Wilfried Heller: Binnenmigration und Probleme des ländlichen im 
post-sozialistischen Rumänien 

659—684 

   

 Personelle Zusammensetzung der Regierung Radu Vasile und des 
vorangegangenen zweiten Kabinetts Victor Ciorbea (Anneli 
Ute Gabanyi) 

475—486 
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1999 Anneli Ute Gabanyi: Neue Wirtschaftseliten in Rumänien 75—97 
 Anneli Ute Gabanyi: Bergarbeiterstreik in Rumänien: Sozialkon-

flikt oder politische Krise? 
117—146 

 Anneli Ute Gabanyi: Rumänien und der Kosovo-Konflikt 475—495 
   

 Das Investitionsklima in Rumänien - Ein Erfahrungsbericht aus der 
Sicht deutscher Investoren (Cristina Nitescu) 

98—116 

   

2000 Anneli Ute Gabanyi: Mugur Isărescu - Neuer Premierminister für 
eine neue Politik in Rumänien? 

115—132 

 Anneli Ute Gabanyi: Die Kommunalwahlen in Rumänien 401—437 
   

 Zusammensetzung der Regierung Mugur Isărescu (Anneli Ute 
Gabanyi) 

192—195 

 Rumänien im Internet (Uwe Konst) 224—228 
   

2001 Ralf Thomas Göllner: Pluralistische Demokratie und Minderheiten-
schutz 

386—402 

 Jürgen Dieringer; Ionel-Sorin Moisa: Öffentliche Verwaltung 
versus Regionalpolitik? Die Europäisierung der Regional-
struktur Ungarns und Rumäniens 

537—560 

   

2002 Anneliute Gabanyi: Rumänien vor dem NATO-Beitritt 157—182 
 Mariana Hausleitner: Das Ende des Antonescu-Kultes? Zum 

Verhältnis von Geschichte und Politik in Rumänien nach 1990 
412—430 

   

2003 Olaf Leiße, Utta-Kristin Leiße: Rumänien auf dem Weg nach 
Europa - Ergebnisse einer Jugendstudie 

273—291 
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1990 Jens Reuter: Vom ordnungspolitischen zum Nationalitätenkonflikt 
zwischen Serbien und Slowenien 

571—586 

   

1991 Serbien: Wirtschaftliche Not im Schatten des Krieges (Jens Reuter) 552—556 
   

1992 Ekkehart Kraft: Kirche und Politik in Jugoslawien seit dem Ende 
der 80er Jahre: Die serbische orthodoxe Kirche 

53—74 

   

1994 Dušan Reljić: Medien im ehemaligen Jugoslawien. Abgleiten in die 
Vergangenheit 

509—516 

   

1995 Die radikale Kosovopolitik der politischen Opposition in Serbien. 
Noch ein Grund für eine Internationalisierung des serbisch 
albanischen Dialogs (Konrad Clewing) 

513—522 

   

1998 Jens Reuter: Slowenien, Kroatien und Serbien - wie groß ist der 
Abstand zur Europäischen Union? 

189—205 

   

1999 Jens Reuter: Die innere Situation Serbiens 1998 - Politische Säu-
berungen im Windschatten der Kosovo-Krise 

1—15 

 Stephan Lipsius: Vorbild UÇK: Albaner in Serbien gründen 
UÇPMB 

133—143 

 Ulf Brunnbauer: Die vergessenen Albaner Serbiens. Zur Lage der 
ethnischen Albaner in Südserbien außerhalb des Kosovo 

373—388 

 Martin Brusis, Wim van Meurs: Eliten, Mobilisierungsmuster und 
Transitionspfade in Serbien 

449—463 

 Alexsandar Fatić: Serbien nach der Revolution 553—564 
 Jens Reuter: Serbien und Kosovo - Das Ende eines Mythos 629—645 
   

 Stimmen aus Serbien zur Zukunft der BRJ (Konrad Clewing) 616—623 
   

2001 Jens Reuter, Melpomeni Katsaropoulou: Serbien und Montenegro. 
Geschichte einer spannungsreichen Nachbarschaft oder der 
lange Abschied von Jugoslawien 

198—212 

   

 Serbisch-kroatischer Dialog. Schriftsteller und Journalisten reden 
über Aussöhnung. Belgrad, 23./24. Februar 2001 (William 
Billows) 

123—128 

   

2002 Jens Reuter: Der jüngste jugoslawische Nachfolgestaat: Serbien 
und Montenegro 

114—121 
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2002 Stefan Dehnert: Der Ausnahmezustand in Serbien 473—486 
 James Pettifer: The Death of Zoran Đinđić - A Time for Realism 487—493 
 Enver Hoxhaj: Das Memorandum der Serbischen Akademie und 

die Funktion politischer Mythologie im kosovarischen Kon-
flikt 

494—526 

   

2003 Dušan Reljić: Reformstau in Serbien 30—49 
 Florian Bieber: Minderheitenschutz in Serbien nach Miloševićs 

Sturz 
50—65 

 Predrag Jureković: 10 Jahre Kriegsverbrechertribunal ICTY - 
Welche Bedeutung hat die Kriegsverbrecherproblematik für 
den Stabilisierungsprozeß auf dem westlichen Balkan? 

167—183 

   

 „Status der Albaner in Südserbien weiterhin völlig offen“ - Riza 
Halimi, Bürgermeister von Prešovo (Preshava) und 
Vorsitzender der „Partei für Demokratisches Handeln“, im Ge-
spräch mit Stephan Lipsius 

315—319 
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1994 Klaus Macharzina, Joachim Wolf: Die Slowakei im gesellschaft-
lichen und wirtschaftlichen Umbruch 

151—179 

   

1996 Vladimír Krivý: Die Gründung des slowakischen Staates und ihre 
Folgen 

197—218 

 Helena Woleková: Sozialpolitik in der Slowakei nach 1989 219—232 
 Martin Bútora: Reflections on the Third Sector in Slovakia 232—255 
 Ondrej Dostál: Die Stellung der nationalen Minderheiten in der 

Slowakei 
256—266 

 Arne B. Mann: Sozialer Wandel bei den Roma in der Slowakei seit 
1989 

267—281 

 Mikuláš Huba: Environment and Sustainable Growth in Slovakia 
1989-95 

282—294 

   

1997 Martin Brusis, Viktor Nižnanský: Die slowakische Verwaltungs- 
und Gebietsreform unter minderheitspolitischem Aspekt 

197—212 

 Jaroslav Němec: Zusammenhänge zwischen Privatisierung und 
Wirtschaftsveränderungen in der Slowakischen Republik 

265—283 

 Miroslav Kusý: Autonomy as a Way of Political Management of 
Ethnic Conflicts. The Case of the Hungarian Minority in 
Slovakia 

284—293 

 Martin Brusis: Einleitung zum Sonderheft Slowakei 419—425 
 Csaba G. Kiss: Slowaken und Ungarn. Nationale Selbst- und 

Fremdbilder in der gegenwärtigen politischen Diskussion 
426—434 

 Imre Molnár, Štefan Šutaj: Berührungspunkte der ungarischen und 
slowakischen Sozialforschung 

435—470 

 Štefan Šutaj: Die slowakische Diskussion über den ungarisch-
slowakischen Grundlagenvertrag 

471—489 

 Csaba G. Kiss: Die ungarische Diskussion über den ungarisch-
slowakischen Grundlagenvertrag 

490—499 

 Dušan Kováč: Zur Darstellung der ungarischen und slowakischen 
Nationalgeschichte in slowakischen Schulbüchern 

500—510 

 László Szarka: Geschichte der Slowaken und des multinationalen 
ungarischen Staates im Spiegel aktueller ungarischer Schul-
bücher 

511—527 

 Shlomo Avineri: Some Reflections on Reconciliation: An Israeli 
Perspective 

528—531 

 Lucia Kott: Chronologie der slowakisch-magyarischen Beziehun-
gen seit 1989 

532—538 
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2001 Kai-Olaf Lang: Das slowakische Parteiensystem im Wandel 85—122 
 Csilla Machos: Desintegration und Umstrukturierung. Parteiensys-

teme in Ostmitteleuropa seit den Parlamentswahlen 1997/98 
403—439 
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 SLOWENIEN  
   

1990 Jens Reuter: Vom ordnungspolitischen zum Nationalitätenkonflikt 
zwischen Serbien und Slowenien 

571—586 

   

 Slowenische Stimmen zum Dissens Ljubljana - Belgrad (Hugo 
Schell, Jens Reuter) 

387—403 

   

1991 Grundlagen der Strategie der Außenpolitik der Republik Slowenien 
(Barbara Volaj) 

247—262 

   

1992 Silvio Devetak: Slovenia as a Specific Case of the Yugoslav Crisis 228—235 
   

1993 Matjaž Korošec: Banken in Slowenien 344—352 
 Majda Kokotec-Novak: Der Prozeß der Privatisierung in der Repu-

blik Slowenien 
353—364 

 Georg Witschel: Rahmenbedingungen und Stand des marktwirt-
schaftlichen Umbaus in Slowenien 

654—660 

   

1994 Georg Witschel: Sloweniens Wirtschaftslage im Frühjahr 1994 59—65 
   

1995 Georg Witschel: Sloweniens Wissenschaft im Umbruch 280—289 
 Jens Reuter: Die wirtschaftliche Lage in Slowenien und Kroatien 449—459 
 Egon Žižmond, Davorin Kračun: Slovenia - From Transitional 

Depression towards Sustainable Growth 
460—476 

   

1998 Anton Bebler: Slovenia and South-Eastern Europe 135—148 
   

2000 Dimitrij Rupel: Ambiguities of “Better Integration” and Regional 
Impacts of an EU-Membership of Slovenia 

341—344 

 Viljem Gogala: Der EU-Beitritt aus slowenischer Sicht 345—357 
 Miran Komac: Minority Self-Government in Slovenia 358—374 
   

2001 Wolf Oschlies: Grenzziehung Slowenien-Kroatien: Ein Balkan-
Konflikt weniger? 

263—270 

   

2003 Wolf Oschlies: „Mehr Opfer als der Krieg…!“ - Selbstmordent-
wicklung im Westbalkan  

86—102 
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 SÜDOSTEUROPA/OSTMITTELEUROPA   
   

1982 Roland Schönfeld: Westkapital und Sozialismus. Zur Rechtsgrund-
lage der Ost-West-Gemeinschaftsunternehmen 

46—62 

 Mathias Bernath: Das Südost-Institut - Rückschau und Ausblick 375—379 
 Jürgen Nötzold: Ost-West-Wirtschaftsbeziehungen, Technologie-

transfer und Wachstumsimpulse in den südosteuropäischen 
RGW-Ländern 

474—485 

 Jochen Bethkenhagen: Energieversorgungsprobleme in der Sowjet-
union und ihre Auswirkungen auf die südosteuropäischen 
Volkswirtschaften 

501—506 

 Franz-Lothar Altmann: Auswirkungen der polnischen Krise auf die 
sozialistischen Staaten Südosteuropas 

536—544 

   

1983 Roland Schönfeld: Einige Überlegungen zu Sinn und Unsinn des 
Embargos im Ost-West-Handel 

563—574 

 Andreas Wass von Czege: Spezialisierung und Kooperation im 
RGW - Interaktionsstruktur und Verhaltensmuster 

575—598 

 Stefan Troebst: Die Sowjetunion und die bulgarisch-jugoslawische 
Kontroverse um Makedonien 

638—644 

 Franz-Lothar Altmann: Die Koordinierung der Volkswirtschafts-
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